
ADFC Brandenburg – Sommeraktion „ADFC on tour“ 

Hintergrundinformation 

Mit der Sommeraktion „ADFC on tour“ lädt der ADFC Brandenburg vom 18. Juli bis zum 
23. August 2026 Menschen aus dem ganzen Land dazu ein, Brandenburg auf dem Rad 
zu entdecken. Die Aktion verbindet gemeinsames Radfahren, Begegnungen vor Ort 
und den Einsatz für bessere Bedingungen für den Radverkehr. 

Grundlage der Tour ist die „Tour Brandenburg“, ein rund 1.111 Kilometer langer 
Radfernweg, der einmal durch das gesamte Bundesland führt. Für „ADFC on tour“ wird 
die Strecke in 24 Tagesetappen aufgeteilt. Jede Etappe kann unabhängig besucht 
werden und richtet sich in erster Linie an die Menschen aus der Region. Mitfahren 
können sowohl erfahrene Tourenradler:innen, Gelegenheitsradfahrende und 
Menschen, die das Fahrrad neu für sich entdecken möchten. 

Im Mittelpunkt steht die Freude am gemeinsamen Unterwegssein. Die Teilnehmenden 
erleben die landschaftliche und kulturelle Vielfalt Brandenburgs, lernen ihre Region 
kennen und kommen miteinander ins Gespräch. Begleitet werden die Etappen von 
erfahrenen ADFC-TourGuides, die für einen sicheren und reibungslosen Ablauf sorgen. 

„ADFC on tour“ verfolgt zugleich ein gesellschaftliches Ziel: Mehr Menschen sollen die 
Vorteile des Radfahrens kennenlernen. Das Fahrrad ermöglicht klimafreundliche 
Mobilität, fördert die Gesundheit und stärkt die Lebensqualität in Städten und 
Gemeinden. Die Aktion macht sichtbar, welche Bedeutung das Rad bereits heute für 
Freizeit, Tourismus und Alltag hat und welches Potenzial noch in einer 
fahrradfreundlichen Infrastruktur steckt. 

Ein besonderes Merkmal der Aktion ist der freundschaftliche Wettbewerb zwischen 
einer Nordroute und einer Südroute. Für jede teilnehmende Person werden die 
gefahrenen Kilometer als Personenkilometer gezählt. Gewonnen hat am Ende die 
Route, die die meisten Menschen zum Mitfahren bewegt und damit die größte 
Gesamtleistung erreicht. Der Wettbewerb soll zusätzliche Motivation schaffen und die 
gemeinschaftliche Leistung aller Beteiligten sichtbar machen. 

Während der Radtouren sind verschiedene Mitmach- und Informationsangebote 
geplant. Dazu gehören Gespräche über Radverkehr und nachhaltige Mobilität, 
Fahrradservices sowie Aktionen gemeinsam mit lokalen Initiativen, Kommunen und 
engagierten Bürger:innen. Darüber hinaus werden entlang der Strecke Kommunal- 
und Landespolitiker an einzelnen Etappen bzw. an den Start- und Zielorten teilnehmen 
und den Austausch suchen. So entstehen direkte Gespräche über die 
Herausforderungen und Chancen des Radverkehrs vor Ort. So wird „ADFC on tour“ zu 
einer Plattform für Austausch und Vernetzung zwischen Radfahrenden, Politik und 
Gesellschaft. 

Mit der Aktion möchte der ADFC Brandenburg zeigen, dass Radfahren Menschen 
verbindet, Regionen erlebbar macht und einen wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen 
Mobilität leisten kann. „ADFC on tour“ ist damit mehr als eine Radtour: Es ist eine 
Einladung, Brandenburg gemeinsam zu entdecken und die Zukunft des Radverkehrs 
aktiv mitzugestalten. 


